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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit finden Sie auf Seite 12 dieses Amtsblattes.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die vor uns liegende Advents- und 

Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen allen 
friedliche, frohe und gesegnete Tage.

Ihr Bürgermeister Andreas Graf
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Freiwillige Feuerwehr Oberlichtenau

Die Organisatoren freuen sich 
auf Ihren Besuch.
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15 Uhr

Oberschule Lichtenau

Neu: Plätzchenbäckerei

Lassen Sie sich überraschen 

von einem bunten Programm aus

Tanz-Musik-Zauber und Spiel.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachungen

Satzung der Gemeinde Lichtenau für das Denkmal „Schloss Sachsenburg“
Aufgrund § 21 des Sächsischen Denkmalschutzgesetzes vom 
03.03.1993 (SächsGVBl. S. 229), zuletzt geändert durch Art. 12 des 
Gesetzes vom 15.12.2016 (SächsGVBl., S. 630) i.V.m. § 4 Sächsische 
Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Art. 1 des Ge-
setzes vom 13.12.2017 (SächsGVBl., S. 626), beschließt der Rat der 
Gemeinde Lichtenau in seiner Sitzung vom 01.07.2019 im Benehmen 
mit dem Landesamt für Denkmalpflege Sachsen folgende Satzung:

§ 1 Zweck 

Diese Satzung dient dem Schutz des Kulturdenkmals Schloss Sach-
senburg und seiner Umgebung.

Zweck dieser Satzung ist die Erhaltung der für die Wahrnehmbarkeit 
und Wirkung des auf dem Gebiet der Stadt Frankenberg/Sa. gelege-
nen Kulturdenkmals Schloss Sachsenburg erheblichen Sichtachsen 
und Blickbeziehungen. Seine exponierte Lage macht es empfindlich 
gegenüber Elementen einer technogenen Landschaftsüberprägung. 
Diese Gefährdungen sind auszuschließen. Das Bauwerk soll als her-
ausragendes Zeugnis sächsischer Baukunst und Geschichte seinen 
landschaftsbeherrschenden Charakter behalten und als Landmarke 
vor unangemessener baulicher Konkurrenz geschützt werden. Das 
Landschaftsbild mit seiner baulichen Dominante ist auch eine Quelle 
visueller Erfahrbarkeit historischer Entwicklungen und Zusammenhän-
ge und ist damit ein hohes, zu bewahrendes Gut unserer Lebensumwelt. 
Die Unterschutzstellung entspricht dem besonderen öffentlichen Inter-
esse wegen der geschichtlichen, baukünstlerischen und landschaftsge-
staltenden (landschaftsprägenden) Bedeutung der Anlage.

§ 2 Geltungsbereich

1. Geschützt wird die Anlage 1 zu dieser Satzung informatorisch dar-
gestellte Sichtkegel (Schutzzone). Die exakte Abgrenzung erfolgt für 
die Schutzzone durch die Verbindung der Eckpunkte der Referenzli-
nie I mit den Referenzpunkten II und III gemäß § 3 der Satzung.

2. Der Geltungsbereich dieser Schutzzone beschränkt sich auf den 
Bereich, der auf dem Gebiet der Gemeinde Lichtenau liegt. Die Dar-
stellung des Bereiches, der auf dem angrenzenden Gebiet der 
Stadt Frankenberg/Sa. liegt, sowie des Bereiches für den Hinter-
grundschutz, erfolgt im Rahmen dieser Satzung rein informatorisch 
und ohne Regelungscharakter. Die Ausweisung der Schutzzone 
erfolgt im Hinblick auf die von der Stadt Frankenberg/Sa. parallel 
aufgestellte Satzung in der Fassung der 1. Änderung gemäß  
öffentlich-rechtlicher Vereinbarung vom 2. Juli 2019, die als Anlage 
ÖRV Bestandteil dieser Satzung ist.

§ 3 Genehmigungen 

1. In der Schutzzone bedarf die Errichtung von Gebäuden, baulichen 
Anlagen oder sonstigen Anlagen einschließlich Aufschüttungen der 
Genehmigung, soweit sie geeignet sind, die Sichtverbindung zu ei-
nem der geschützten Denkmale zu stören.

 Zur Bestimmung der möglichen Störung wird jeweils eine Referenz-
linie am Sockel des Schlosses Sachsenburg bestimmt. Die direkte 
Verbindung zwischen den Punkten dieser Linie und den für die 
Schutzzone nachstehend definierten Referenzpunkten bestimmt 
den räumlichen Geltungsbereich sowie das Höhenniveau, ab dem 
eine störende Wirkung anzunehmen ist. Anlagen, die höhenmäßig 
über eine der definierten Linien hinausreichen, bedürfen der Geneh-
migung. Entsprechendes gilt für Neuaufforstungen und sonstige An-
pflanzungen von Bäumen, bei denen bei ordnungsgemäßer Bewirt-
schaftung Wuchshöhen zu erwarten sind, die über eine der Linien 
hinausreichen.

 Die Schutzzone betrifft die wesentlichen und für die landschaftliche 
Wirkung bedeutsamste Sichtbeziehung aus der Gemeinde Lichtenau 
und dessen unmittelbare Umgebung. Sie ist geeignet, unangemes-
sene bauliche Beeinträchtigungen der Sichtbeziehung im Gemeinde-
gebiet auszuschließen, die in ihrer Folge zu einer Entwertung des 
Schlosses als Landmarke und damit zu einem Bedeutungsverlust 
innerhalb des landschaftlichen Umfeldes führen könnten.

 Schutzzone 

 Referenzlinie I: von Koordinaten 5.644.191,868; 361.513,764;  
bis 5.644.180,186; 361.536,293,  
Höhe 272 m üNN 

 Referenzpunkt II: 5.643.244,741; 360.508,415, Höhe 310 m üNN

 Referenzpunkt III: 5.643.273,192; 361.196,254, Höhe 292 m üNN

2. Dem Antragsteller bleibt vorbehalten, im Einzelfall nachzuweisen, 
dass sein Vorhaben nicht geeignet ist, die Sichtverbindung zu stören. 

3. Genehmigungstatbestände nach § 12 des Sächsischen Denkmal-
schutzgesetzes bleiben von dieser Satzung unberührt.

4. Zuständig für Genehmigungen nach dieser Satzung ist die untere 
Denkmalschutzbehörde.

§ 4 In-Kraft-Treten

Die Satzung bedarf der Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbe-
hörde. Die Genehmigung ist mit der Satzung zu veröffentlichen und tritt 
am Tage nach der Veröffentlichung in Kraft. 

Anlage 1: Lageplan Schutzzone,  
Maßstab 1:10.000

Anlage ÖRV: Öffentlich-rechtliche  
Vereinbarung vom 02.07.2019

Lichtenau, 15.10.2019

- Siegel -

Andreas Graf, Bürgermeister

Oben genannte Satzung wurde mit Bescheid vom 04.09.2019, AZ 
0.03-11150201-330/19/1, vom Landkreis Mittelsachsen genehmigt.

Hinweis:

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Nach § 4 
Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 2 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung der nach Satz 3 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 2 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
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Ortsübliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 04.11.2019
B 2019 – 77
Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau beschließt einstimmig:

1. Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 04.11.2019 die 
Anregungen zur Ergänzungssatzung „Fabrikstraße im Ortsteil 
Krumbach“ aus der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3(2) 
BauGB und der Behörden nach § 13 (2) Nr. 3 BauGB in Verbin-
dung mit § 4(2) BauGB geprüft.

2. Die eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der 
Behörden wurden entsprechend Abwägungstabelle (Anlage) be-
rücksichtigt, teilweise berücksichtigt bzw. nicht berücksichtigt.

3. Im Ergebnis der Beteiligung der Behörden wurden redaktionelle 
Ergänzungen vorgenommen. Die Grundzüge der Planung sind da-
bei nicht berührt.

B 2019 – 78
Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau beschließt einstimmig:

1.  Auf Grund des § 34 Abs. 4 Nr. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 
3634) sowie nach § 89 der Sächsischen Bauordnung (SächsBO) 
vom 11.05.2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 11.12.2018 (SächsGVBl. S. 706), in Ver-
bindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 02.07.2019 (SächsGVBl. S. 542), beschließt 
der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau in seiner Sitzung am 

04.11.2019 die Ergänzungssatzung „Fabrikstraße im Ortsteil 
Krumbach“ in der Fassung 10/2019 als Satzung.

2. Die Begründung in der Fassung 10/2019 wird gebilligt.

Der Satzungsbeschluss sowie die Stelle, bei der die Satzung auf 
Dauer während der Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden 
kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist alsdann ortsüb-
lich bekanntzumachen.

B 2019 – 79
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der außerplanmäßigen Auszah-
lung für die Errichtung einer Ausweichstelle an der „Salzstraße“ in der 
Ortschaft Garnsdorf auf ca. 55 m Länge im PSK 54100102.096200 in 
Höhe von 22.100 EUR zu. 

Die Deckung erfolgt aus nicht in Anspruch genommenen Auszahlun-
gen in Höhe von 22.100 EUR im PSK 54100102.096217 (MNR. 917 
– Ausbau der Saugasse).

B 2019 – 80
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der außerplanmäßigen Auszah-
lung für die Errichtung von 50 m Gehweg am „Am Kirchberg 2 – 4“ in 
der Ortschaft Auerswalde im PSK 54100102.096200 in Höhe von 
19.000 EUR zu. 

Die Deckung erfolgt aus nicht in Anspruch genommenen Auszahlun-
gen in Höhe von 13.500 EUR im PSK 54100102.096221 und 5.500 
EUR im PSK 54100102.091002 (MNR. 1118 – Neubau Geh- und 
Radweg an der Amtmannstraße).

Satzungsbeschluss über die Ergänzungssatzung „Fabrikstraße im Ortsteil Krumbach“

Der Gemeinderat Lichtenau hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung 04.11.2019 mit Beschluss 
Nr. B 2019-78, die Ergänzungssatzung „Fa-
brikstraße im Ortsteil Krumbach“ in der 
Fassung vom 10/2019, als Satzung beschlos-
sen. 

Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt 
gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergän-
zungssatzung „Fabrikstraße im OT Krum-
bach“, bestehend aus: 

- Planzeichnung, Maßstab 1 : 1. 000
- Textlichen Festsetzungen
- Begründung

in der Fassung 10/2019 in Kraft. 

Auszug Planzeichnung zur die Ergän-
zungssatzung Fabrikstraße im Ortsteil 
Krumbach:

Jedermann kann die Ergänzungssatzung 
„Fabrikstraße im Ortsteil Krumbach“ mit der 
Begründung, ab diesem Tag in der Gemein-
deverwaltung Lichtenau, 09244 Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2, in der Bauver- 
waltung während der Öffnungszeiten kos-

tenlos einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangen. 

Bekanntmachungsanordnung: 

Gemäß§ 215 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) 
werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs.1 Nr.1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des§ 214 
Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis der Er-
gänzungssatzung und des Flächennut-
zungsplanes und

3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde, unter Darlegung des 
die Verletzung begründeten Sachver-
halts, geltend gemacht worden sind.

Nach § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens und Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Das gilt 
nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung oder des 
anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigungen oder die 
Bekanntmachung der Satzung oder des 
anderen Ortsrechts verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 
52 Abs.2 SächsGemO wegen Gesetzes-
widrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

Ein Entschädigungsberechtigter kann gem. 
§ 44 Abs. 3 BauGB Entschädigung verlan-
gen, wenn durch diese Ergänzungssatzung 
einer der in den §§ 39 bis 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
ist. Die Fälligkeit eines solchen Anspruchs 
kann durch schriftlichen Antrag bei der Ge-
meinde herbeigeführt werden. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt gem. § 44 Abs.4 
BauGB, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem 
die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.

Lichtenau, den 05.11.2019

- Siegel -

Andreas Graf, Bürgermeister
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20 Jahre Lichtenau – Treffen sich drei Bürgermeister ...

B 2019 – 81
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Ergebnishaushaltes 2020 
– 2023, Stand vom 29.10.2019 gemäß Anlage 1 und den Entwurf des 
Finanzhaushaltes 2020 – 2023, Stand vom 29.10.2019 gemäß Anlage 
2 einstimmig zustimmend zur Kenntnis.

B 2019 – 82
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Pauschale zur Stärkung 
des ländlichen Raumes in den Haushaltsjahren 2019 und 2020 für 
den Haushaltsausgleich zu verwenden.

B 2019 – 83
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dem Vorschlag der Verwal-
tung zu folgen und die in der Anlage aufgeführten zweckgebundenen 
Zuschüsse an die entsprechenden Vereine, vorbehaltlich der ord-

nungsgemäßen Verwendung gemäß Variante 1 auszuzahlen. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die entsprechenden Bescheide zu erstellen.

B 2019 – 84
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Anlage aufgeführ-
ten Spenden anzunehmen.

B 2019 – 85
Dem Ratenzahlungsantrag vom 30.08.2019 gemäß Anlage wird ein-
stimmig stattgegeben.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Der Bürgermeister informiert

Das Jahr 1999 ist vielen von uns als Jahr 
der Verbindung von Lichtenau, Auerswal-
de und Ottendorf in Erinnerung. Zu einem 
Resümee trafen sich die Bürgermeister 
Eberhard Meyner, Dr. Michael Pollok und 
Andreas Graf. „Also freiwillig war unsere 
Verbindung damals nicht“, erinnert sich 
Eberhard Meyner. „Wir hielten uns an Pa-
ragraf 35 des Gemeindegebietsreformge-
setzes“, wirft Dr. Michael Pollok ein. Die 
Berichte der damaligen Bürgermeister ge-
ben einen Eindruck von einer Zeit, in der 
aus drei Gemeinden eine Gemeinde mit 
drei Gemeinderäten, drei Haushalts- und 
Investitionsplänen und drei Gemeindever-
waltungen samt unterschiedlichen Com-
putersystemen gebildet wurde. Dass da-
bei auch Freundschaften über die 
Amtszeit hinaus entstanden, bestätigt 
Eberhard Meyner. Nur durch Zusammen-
arbeit der damaligen Entscheidungsträger 
aus dem Gemeinderat und den Verwaltun-
gen gelang es, eine wirkliche Einheit zu 
bilden. 

Wenn man den drei Bürgermeistern zu-
hört, bekommt man schnell eine Ahnung 
von den Herausforderungen der Gemein-
dereform und den Wegen, die damals ge-
meinsam beschritten wurden, obwohl die 
Idee einer gemeinsamen Gemeinde da-
mals im Staatsministerium des Innern ge-
boren wurde. Sicherlich haben Aufgaben 
nach der Flut 2002, der Bau und Umbau 
von Feuerwehrgerätehäusern, Schulen 
und Kindereinrichtungen zur Verbindung 
der Ortsteile und Überwindung der Zu-
rückhaltung beigetragen. Heute herrscht 
in Lichtenau Vollbeschäftigung, die Nah-
versorgung in den Ortsteilen hat sich zu-
rückgebildet, eine Konzentration im Oli-
park entwickelt. Heute kann man mit der 
Straßenbahn von Ottendorf und Oberlich-
tenau aus nach Chemnitz fahren. Auch ein 

einheitliches Amtsblatt verbindet die Ge-
meinde Lichtenau. Nun ist es so, dass 
Bürgermeister manchmal mit Wünschen 
von Bürgern konfrontiert werden. Fragt 
man aber danach, was sich die Bürger-
meister von ihren Bürgern wünschen, 
überrascht die Antwort. Zum einen, weil 
sie unabhängig voneinander nahezu iden-
tisch lautet, aber auch weil Dankbarkeit 
mitschwingt. „Bürger müssen Ihre Ideen 
hartnäckig vertreten“, so Dr. Michael Pol-
lok, Andreas Graf wirft ein: „Ich bin dabei 
immer für den Blick auf die gesamte Ge-
meinschaft dankbar“. Ja, die Runde 
wünscht sich Bürger, die sich eine eigene 
Meinung bilden und diese dann auch aktiv 
vertreten können. Einen Wunsch für die 
Lichtenauer Bürger äußert Eberhard Mey-
ner dann doch noch: den Ausbau der 
Kreisstraße im Ortsteil Ottendorf, die auch 
Röllingshain mit den Ortsteilen Garnsdorf 
und Krumbach verbindet. Nach der Zu-
kunft gefragt, wünscht sich Andreas Graf, 
dass die Lichtenauer sich in die Entwick-
lung ihrer Ortsteile mit guten Ideen ein-
bringen, die örtlichen Kulturangebote wei-

terhin nutzen, damit diese erhalten und 
weiter ausgebaut werden können und die 
Nahversorgung in Lichtenau mithelfen zu 
sichern, indem regional eingekauft wird. 
Dann könne sich auch eine gute 
Stadt-Umland-Beziehung entwickeln, die 
der Region zu Gute kommt und dauerhaf-
te Strukturen im ländlichen Raum unter-
stützt.

Historischer Hintergrund:

Durch Gesetz des Freistaates Sachsen 
wurden die bis dahin selbstständigen Ge-
meinden Lichtenau, Auerswalde und Ot-
tendorf zum 01.01.1999 zur neuen Ge-
meinde Auerswalde umgegliedert. Im 
September 2001 bestimmte die Gemein-
de nach Einwohnerbefragung und Ge-
meinderatsbeschluss den neuen Namen 
Lichtenau. Bis 2002 führte Eberhard Mey-
ner die Amtsgeschäfte als Bürgermeister. 
Bis 2014 übernahm Dr. Micheal Pollok den 
Staffelstab, den er dann an Andreas Graf 
weiterreichte. Heute leben 7.100 Lichte-
nauer in acht Ortsteilen.

Martin Lohse, Leiter Hauptverwaltung

Eberhard Meyner, Dr. Michael Pollok, Andreas Graf –  
die drei Lichtenauer Bürgermeister in Reihenfolge ihrer Amtszeit, Foto: Martin Lohse
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Informationen aus der Hauptverwaltung

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung informierte Bürger-
meister Andreas Graf, dass derzeit drei der fünf Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Lichtenau bei einem Einsatz auf der Gott-
fried-Schenker-Straße sind. Es handelte sich um einen Schwelbrand 
in einem Container. Die geplante Übergabe der Gruppenbilder der 
Freiwilligen Feuerwehr wird deshalb auf die Sitzung am 04.11.2019 
verschoben. Die Schäden am Bankett am „Weg zum Sportplatz“ 
wurden beseitigt. Weiterhin haben die Vorplanungen für eine direkte 
Anbindung der Ortsteile Garnsdorf und Auerswalde an den Chem-
nitztalradweg begonnen. Die Ortsteile sollen an den Radweg ange-
bunden werden. Im nächsten Tagesordnungspunkt berichtete Martin 
Lohse, Leiter Hauptverwaltung, dass Holger Juhran am 01.10.2019 
seine Tätigkeit als Leiter der Kita Ottendorf aufgenommen hat. Dann 
wies er auf das diesjährige 100. Jubiläum des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. hin. Auch in diesem Jahr findet vom 
24. Oktober bis 24. November eine Haus- und Straßensammlung 
statt. Die Gemeinde Lichtenau unterstützt diese Arbeit und bittet um 
freiwillige Helfer. Interessenten können sich gern im Rathaus melden. 
Bei der Lesung und Diskussion zur Haushaltsplanung 2020 (Ent-
wurf Investitionsprogramm 2020 – 2023 und Stellenplan) erläuterte 
der Bürgermeister die Ergänzungen aus der Bauverwaltung. In dem 
vorliegenden Entwurf sind Investitionen bis 2023 enthalten. Die Wich-
tigsten sind u.a. der An- und Umbau für die Horterweiterung und die 
barrierefreie Nutzung der Grundschule Ottendorf, der Neubau Bauhof 
Lichtenau, der Anbau eines Einsatzfahrzeugstellplatzes an das Feuer-
wehrgebäude Garnsdorf, der Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle und 
für den Bauhof der Erwerb von Anbaugeräten für das Multifunktions-
fahrzeug. Die Gemeinderäte besprachen die Haushaltsplanung 2020 
ausführlich und stimmten der Planung mehrheitlich zu. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde der Erwerb von zwei Bus-
wartehäuschen für die Haltestelle Bahnzugang / Oberschule be-
schlossen. Mit Blick auf die wartenden Schüler, hat sich die Gemeinde 

für größere Buswartehäuschen entschieden. Sie haben eine Länge 
von sieben Meter und vielseitig gestaltbare Rückwände. Man könnte 
den Schülern der Oberschule in einem Projekt die Möglichkeit geben, 
diese selbst zu gestalten.

Um zukünftig die Rasenpflege der Sportplätze und des Sommerba-
des selbst übernehmen zu können und somit die Ausgaben für exter-
ne Drittanbieter zu senken, wurde einstimmig die Anschaffung eines 
Mähtraktor beschlossen. Im Winter kann mit dem umrüstbaren Fahr-
zeug auch Schnee geschoben werden.

Mit einem weiteren einstimmigen Beschluss wurde der Bürgermeister 
zur Unterzeichnung einer Sponsoringvereinbarung mit envia Mittel-
deutsche Energie AG für das Projekt „Social Web macht Schule 
(Cyber Mobbing)“ ermächtigt.

In der Bürgerfragestunde wurde das Thema Sanierung Bahnhof 
Oberlichtenau erneut aufgegriffen. Der Bürgermeister erklärte dazu, 
dass dieses Gebäude Eigentum der Gemeinde Lichtenau ist. Sobald 
das Gebäude vom Eisenbahnbundesamt freigegeben wird, soll es ab-
gerissen werden. Leider zieht sich das Verfahren hierzu seit zwei Jah-
ren hin. Künftig könnten Unterstellmöglichleiten für Fahrräder für die 
Pendler entstehen. Auch neue Parkplätze sind denkbar.

Im Anschluss stellten die Gemeinderäte ihre Fragen. Unter anderem 
wurde gefragt, ob ein Ausbau der Salzstraße von Garnsdorf Rich-
tung Auerswalde geplant sei. Kersten Pilz, Leiter Bau- und Ordnungs-
verwaltung erklärte, dass nur eine Deckensanierung geplant ist und 
der Bau einer Ausweichbucht im Bereich der Kurve am Berg. Die Aus-
schreibung läuft. Man hoffe auf die Umsetzung der Maßnahme noch 
in 2019. Weiterhin wurde der Projekttag mit der Oberschule Lichte-
nau gelobt. Gemeinsam mit Schülern aus der Oberschule wurden 
Bachläufe gereinigt und so ein Beitrag für die Umwelt geleistet. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.10.2019

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte der Bür-
germeister Andreas Graf die Ortswehrleiter der fünf Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Lichtenau. Für alle 130 Kameraden wurde neue 
Schutzkleidung angeschafft. Dies war ein schöner Anlass für ein 
Gruppenfoto. Herr Röber, Gemeindewehrleiter, bedankte sich im Na-
men aller Kameraden für die neue Schutzkleidung und die Bilder. Er 
erläuterte kurz die Vorteile der neuen Schutzkleidung. Jeder Schutz- 
anzug kostet ca. 1.000,00 Euro. 75 % der Kosten wurde durch För-
dermittel des Landkreises gedeckt. Der Bürgermeister übergab die 
Gruppenfotos an die Vertreter der einzelnen Ortsfeuerwehren und be-
dankte sich für ihr Engagement.

Weiterhin berichtete der Bürgermeister, dass es seit 2018 das Ehren-
amtsbudget des Freistaates Sachsen gibt. In der Gemeinde Lich-
tenau sind viele Bürger ehrenamtlich tätig. Um die Arbeit einiger die-
ser Bürgerinnen und Bürger zu würdigen, fand am 02.11.2019 eine 
Ausfahrt nach Dresden statt. Die Resonanz der Teilnehmer war posi-
tiv. Man könne sich eine Wiederholung im nächsten Jahr vorstellen. 
Danach wies er auf die 2018 in Kraft getretenen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) hin. Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten wird dadurch strenger geregelt. Dies trifft auch auf die Veröffent-
lichung von Alters- und Ehejubiläen im Amtsblatt zu. Es muss eine 
schriftliche Zustimmung der betreffenden Personen vorliegen. Trotz 
zusätzlichem Aufwand, habe man sich dazu entschieden an dieser 
Tradition festzuhalten und dem Wunsch der Bürger zu entsprechen. 
Im Amtsblatt dieser Ausgabe auf Seite 6 wird ein entsprechender 
Artikel abgedruckt. Die Einverständniserklärung finden Sie auf  
Seite 14 bei den Alters- und Ehejubiläen. Die Einverständniserklä-
rung liegt ab sofort auch im Bürgerservice der Gemeinde Lichtenau 
aus und zukünftig wird das Formular auch auf der Homepage der 
Gemeinde Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.
html als Download zur Verfügung stehen.

Im nächsten Tagesordnungspunkt berichtete Kersten Pilz, Leiter 
Bau- und Ordnungsverwaltung, über die Fertigstellung des Brücken-
körpers und der Stützwände am Brückenbauwerk 5. Die Asphaltie-
rung plane man für Ende November und hoffe im Dezember die 
Durchfahrt wieder ermöglichen zu können.

In der Grundschule Niederlichtenau wurde das neue Hortleiter-
zimmer und die Teeküche fertiggestellt. Der Raum wurde erweitert, 
erneuert und eine neue Küche eingebaut. Die neue Kläranlage der 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.11.2019

v. l. n. r.: Tino Skupin, Ortswehrleiter FFw Ottendorf; Konrad Lange, 
Ortswehrleiter FFw Krumbach; Stefan Rau, stellv. Gemeindewehrlei-

ter; Marco Winkler, stellv. Ortswehrleiter Garnsdorf; Jörg Geyer, 
Ortswehrleiter Auerswalde; Andreas Graf, Bürgermeister;  
Roberto Röber, Gemeindewehrleiter; Foto: Anne Böhme
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Kita Ottendorf wird am 06.11.2019 in Betrieb genommen. Die bishe-
rige Kläranlage konnte nicht repariert werden.

Im Tagesordnungspunkt 4 erläuterte Herr Fellendorf, Architekt, an-
hand einer Präsentation das geplante Projekt für den neuen Bauhof. 
Die Größe des neuen Bauhofs wird 1.266 m² betragen. Davon entfal-
len 700 m² auf die Gebäudeflächen. Es handelt sich um eine Lücken-
bebauung, mit direktem Anschluss an die Turnhalle. Diese Nachver-
dichtung schont Ressourcen und spart Flächen. 

Als Grundlage für die Planung dient die Bauhofuntersuchung aus 
dem Jahr 2016. Weiterhin werde der Bestand an Fahrzeugen und der 
zu erwartende Bedarf an Materialien und Freiflächen betrachtet. Ge-
plant wird ein zweigeschossiges Werkstattgebäude mit anschließen-
der anderthalb geschossiger Fahrzeughalle, ein Carport mit vier 
Stellplätzen, ein Silo für Streugut und diverse Freiflächen mit Schütt-
gut- und Containerbereichen. In der oberen Etage des Werkstattge-
bäudes werden das Büro für den Bauhofleiter und die Umkleidräume 
untergebracht. In der unteren Etage ist eine Werkstatt geplant. Die 
geplanten Kosten werden auf ca. 998.000,00 Euro geschätzt.

Im weiteren Verlauf der Gemeinderatssitzung beschlossen die Ge-
meinderäte einstimmig die Ergänzungssatzung „Fabrikstraße 
Ortsteil Krumbach“ und bewilligten außerplanmäßige Mittel für die 
Errichtung einer Ausweichstelle an der „Salzstraße“ in der Ort-
schaft Garnsdorf und für die Errichtung eines Gehweges am „Am 
Kirchberg 2 – 4“ in der Ortschaft Auerswalde.

Im Tagesordnungspunkt 8 beschäftigten sich die Gemeinderäte mit 
der Haushaltsplanung 2020. Hierbei ging es speziell um die Vorbe-
ratung zum Ergebnis- und Finanzhaushalt. Der Bürgermeister berich-
tete, dass die Gemeinde Lichtenau 2020 keine Finanzausgleichsum-
lage zahlen muss. Das erleichtert die Haushaltsplanung. 

Zum Schluss stellten die Gemeinderäte Fragen. Unter anderem wur-
de gefragt, ob ein weiterer Hausarzt wieder angesiedelt werde. Der 
Bürgermeister teilte mit, dazu viele Kontakte zu pflegen. Die Situation 
ist schwierig. Ein Ergebnis liegt noch nicht vor.

Anne Böhme, 
Öffentlichkeitsarbeit

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen im Amtsblatt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist eine schöne Tradition, unseren Alters- und Ehejubilaren in un-
serem Amtsblatt zu gratulieren. Das möchten wir auch gern weiter-
hin, benötigen hierfür jedoch Ihre Unterstützung. 

Seit dem 25. Mai 2018 wird die Datenschutzgrundverordnung (DSG-
VO) der Europäischen Union auch in Deutschland umgesetzt. U. a. 
sollen die personenbezogenen Daten stärker geschützt werden. Wie 
auch für alle Unternehmen und Vereine wird die Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten auch für Behörden strenger geregelt.

Für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener 
Daten muss in bestimmten Fällen eine schriftliche Einwilligung der 
betroffenen Person vorliegen. Dies trifft auf die Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen zu.

Somit sind die bisher im Amtsblatt veröffentlichten Alters- und 
Ehejubiläen ohne Zustimmung der betreffenden Personen nicht 
mehr möglich.

Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur erfolgen, wenn die 
Jubilare selbst der Gemeinde Lichtenau gegenüber per Einwilligung 

erklären, dass sie eine Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt 
wünschen. Damit wir Ihnen auch künftig zum betreffenden Jubiläum 
öffentlich im Amtsblatt gratulieren dürfen, ist ab sofort Ihre ausdrück-
liche Einwilligung notwendig, die wir aus Dokumentationszwecken 
nur schriftlich entgegennehmen dürfen. Wenn Sie zur entsprechen-
den Altersgruppe gehören und den Wunsch haben, dass künftig Ihre 
Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr und/oder Ihre Ehejubiläen ab der 
goldenen Hochzeit im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau veröffent-
licht werden sollen, so teilen Sie uns bitte Ihren Ehrentag selbst mit, 
in dem Sie die Einwilligungserklärung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) 
vollständig ausfüllen und unterschrieben an uns zurücksenden. 

Den Vordruck haben wir in diesem Amtsblatt auf Seite 14 abgedruckt.

Des Weiteren wird dieser auch im Rathaus der Gemeinde Lichtenau, 
Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2,  
09244 Lichtenau und auf der Internetseite  
der Gemeinde Lichtenau unter  
www.gemeinde-lichtenau.de für Sie bereitgestellt. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Gemeinsam für die Kinder der Gemeinde Lichtenau

Workshop der Gemeinde mit den Elternvertretungen  
der Kindertageseinrichtungen und Horte am 5. November 2019

Alle Eltern wollen ihre Kinder gut betreut wissen, daher haben sich die 
Elternbeiräte der Kindertageseinrichtungen und Horte in der Gemeinde 
zu einem Erfahrungsaustausch getroffen. Im Beisein von Bürgermeis-
ter Andreas Graf suchte Fachberaterin Anke Ludwig mit den Elternbei-
räten nach Möglichkeiten, den Erfahrungsaustausch untereinander 
auszubauen und gemeinsame Ziele für alle Kinder zu finden. 

Aus den Ergebnissen der Befragung der Eltern zur Betreuungsquali-
tät in den Kindertageseinrichtungen / Einrichtungen der Kinderta-
gespflege im Juni 2019 folgte eine Zusammenarbeit der Elternbeirä-
te. Bis zum nächsten Schuljahresbeginn wollen die Elternbeiräte 
gemeinsam mit der Gemeinde eine Struktur schaffen, um die Eltern-
beiräte der verschiedenen Einrichtungen zu vernetzen.

Neben den Fragen der Struktur, welche mit den Leitern der Einrich-
tungen abgestimmt wird, müssen Ziele und Aufgaben des „Gemein-
deelternrates“ bestimmt werden. Es gibt dabei kein fertiges Konzept, 

welches einfach übernommen werden kann. Einigkeit besteht, dass 
der „Gemeindeelternrat“ für die Bedingungen in Lichtenau angepasst 
und somit individuell gestaltet werden muss.

Die Ideen sind vielfältig. Von Erfahrungsaustausch, Austausch mit der 
Gemeinde, dem Gemeinderat und den Leiterinnen und Leitern der Kin-
dertageseinrichtungen der Einrichtungen, gemeinsame Bildungsange-
bote bis zum Ansprechen von Firmen und Vereinen reichen hierbei die 
Gedanken.  Eine weitere Aufgabe wird die Auswertung der Elternbefra-
gung und deren Kommunikation sein. Nach anregenden und offenen 
Diskussion waren sich alle einig – packen wir es an für unsere Kinder.

Der weitere Prozess wird sicher spannend. Vielen Dank an alle Teil-
nehmer für die offene und konstruktive Atmosphäre. 

Nils Oeser, 
Vorsitzender des Elternbeirates 

der Kita Rappelkiste 
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01.10.2019, 04.14 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Ottendorf,
BAB 4 (Bundesautobahn),  
Fahrtrichtung Dresden,  
auslaufende Betriebsmittel  
an einem PKW

07.10.2019, 17.41 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Krumbach,  
Ortsfeuerwehr Ottendorf, 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf, 
Freiwillige Feuerwehr Mittweida, 

Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 9, 
Schwelbrand in einem Spänesilo

12.10.2019, 20.35 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Oberlichtenau, Weg zum Sportplatz, 
Glutreste nach einem Lagerfeuer

14.10.2019, 19.23 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
BAB 4 (Bundesautobahn),  
Fahrtrichtung Chemnitz,  
auslaufende Betriebsmittel  
an einem LKW

21.10.2019, 14.03 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Ottendorf, 
Rasthof Auerswalder Blick Fahrtrichtung 
Chemnitz, auslaufende Betriebsmittel an 
einem LKW nach technischem Defekt

24.10.2019, 17.40 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg, 
Berufsfeuerwehr Chemnitz  
Lichtenau, S200 Höhe Erdbeersiedlung, 
VKU (Verkehrsunfall) zweier PKW mit 
zwei verletzten Personen

Einsätze der Feuerwehren im Monat Oktober 2019

Röber, Gemeindewehrleiter

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Dezember 2019

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

S 204 bei Auerswalder 
Hauptstraße 185

19.06.2019 bis 
voraussichtlich 
15.12.2019

Vollsperrung mit innerörtlicher Baustellen- 
umfahrung nur für PKW mit Ampelregelung; 
Fußgängerumleitung über Sportplatz und  
Glösaer Weg

Ersatzneubau Brücke 
Bauwerk 5

15.12. bis 31.12.2019 Halbseitige Sperrung  
ohne Baustellenumfahrung

Buchenweg 98 25.11.2019 bis 
20.12.2019

Halbseitige Sperrung Kupfererweiterung

Am Kirchberg 2 – 4 01.12.2019 bis 
31.12.2019

Halbseitige Sperrung Neubau Gehweg

Ortsteil Garnsdorf

Salzstraße 21.11.2019 bis 
13.12.2019

Vollsperrung Deckensanierung und Bau
Ausweichstelle

Ortsteil Niederlichtenau

Thomas-Müntzer-Straße  
8 – 18

21.11.2019 bis 
voraussichtlich  
März 2020

Halbseitige Sperrung
Wanderbaustelle

Erneuerung  
Abwasserkanal

Ortsteil Oberlichtenau

Obere Hauptstraße 81 Termin ist noch offen, 
voraussichtlich 14 Tage

Halbseitige Sperrung Gehwegverbreiterung

Ortsteil Ottendorf

Gottfried-Schenker-Straße 9 21.11.2019 bis 
06.12.2019

Halbseitige Sperrung Neubau Gas- und 
Hausanschluss

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister
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Wohnungsangebote

Dr.-Jahn-Str. 20 – 2-Raum-Wohnung 
im Ortsteil Ottendorf

Lage:  .................................... 1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 44,53 m²
Kaltmiete ............................... 210,00 EUR
Betriebs- / Heizkosten .............  90,00 EUR
Gesamtmiete  ......................  300,00 EUR
Kaution:  ................................ 630,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung befindet sich im renovierten 
Zustand. Zur Wohnung gehören ein Keller 
und eine Bodenkammer. 

Bahnhofstr. 20 – 2-Raum-Wohnung 
im Ortsteil Oberlichtenau

Lage:  ....................................... 1. OG links
Fläche: ..................................  ca. 56,05 m²
Zur Wohnung gehört ein Keller.
Kaltmiete ............................... 245,00 EUR
Betriebs- / Heizkosten .............110,00 EUR
Gesamtmiete  ....................... 355,00 EUR
Kaution:  ................................ 735,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Am Sportplatz 5 – 2-Raum-Wohnung
im Ortsteil Ottendorf

Lage:  .....................................1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 62,61 m²
Wohnung mit Keller und Balkon
Kaltmiete ............................... 300,00 EUR
Betriebs- / Heizkosten ............ 125,00 EUR
Gesamtmiete  ....................... 425,00 EUR
Kaution:  ................................ 900,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Telefon 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Grundriss mit beispielhafter Einrichtung. Die Darstellungen auf den Grundrissen können abweichen.
Hinweis: Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen. Änderungen sind vorbehalten. 

Am Fritzschgut 6 – 2-Raum-Wohnung 
im Ortsteil Niederlichtenau

Lage:  ................................... 1. OG mitte
Fläche: ...............................  ca. 50,41 m²
mit Keller und PKW-Stellplatz, 
Bad mit Wanne
Kaltmiete ............................  258,00 EUR
Stellplatz (Nr. 24) ..................  10,00 EUR
TV-Anschluss  .........................  7,50 EUR
Betriebs- / Heizkosten ........   110,00 EUR
Gesamtmiete  .................... 385,50 EUR
Kaution:  .............................  774,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Das „Haus des Gastes“ in Garnsdorf sucht einen Pächter!

Allgemeine Informationen:
Die Gemeinde Lichtenau sucht einen neuen Pächter für die Gast-
stätte „Haus des Gastes“ in Garnsdorf.

Die Gaststätte befindet sich direkt an unserem solarbeheizten 
Sommerbad Garnsdorf.

Die Gaststube mit Inventar ist ca. 70 m² groß. Eine voll ausgestat-
tete Küche, Verkaufsflächen, Lagerräume, Personalräume und 
Sanitäranlagen stehen zur Verfügung. Darüber hinaus sind ein 
Bar- und Billardraum sowie zwei Kegelbahnen vorhanden. Außer-
dem gehört eine ca. 95 m² große Terrasse zur Gaststätte.

Besichtigung und Ansprechpartnerin:
Für weitere Informationen und zur Vereinbarung eines Besich- 
tigungstermins können Sie sich gern kurzfristig an Frau Stefanie 
Buchholtz wenden.

Tel.: 037208 / 800-40,  
E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischenvermietungen. 
Änderungen sind vorbehalten.
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Die Situation in den sächsischen Wäldern 
bleibt weiterhin angespannt. Die Großschad- 
ereignisse der vergangenen beiden Jahre – 
Stürme, Schneebrüche, Dürre und Borken-
käferbefall – haben auf zahlreichen Flächen 
zur Verlichtung oder Zerstörung von Wald-
flächen geführt. Besonders Nadelholzrein-
bestände aus Fichten oder Kiefern sind 
stark betroffen. Dort sollten Waldbesitzer 
schnell und zielgerichtet handlungs- und 
einsatzfähig sein. Für diesen Einsatz sind 
nicht nur Arbeitskapazitäten, sondern auch 
erhebliche finanzielle Aufwendungen not-
wendig.

Um den Waldbesitzern finanzielle Unterstüt-
zung bei der Wiederaufforstung und dem 
Umbau gefährdeter Bestände zu gewähren, 
wurde ein weiterer Aufruf zur Einreichung 
von Förderanträgen für Waldumbau außer-
halb von Schutzgebieten und Verjüngung 

gebietsheimischer Waldgesellschaften in 
Schutzgebieten veröffentlicht. Dafür wird ein 
Budget in Höhe von 1,85 Mio Euro bereit- 
gestellt. Die Anträge können ab dem 
22.10.2019 und bis zum 17.12.2019 gestellt 
werden. 

Die entsprechenden Formulare werden im 
sogenannten Förderportal auf der Internet-
seite des Sächsischen Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) unter 
https://www.smul.sachsen.de/foerde-
rung/3527.htm bereit gestellt. Im Zusam-
menhang mit der Beschaffung und Pflan-
zung von Bäumen oder Saat können auch 
die Teilmaßnahmen Vorwuchsbeseitigung, 
Bodenvorarbeiten, die Errichtung eines erst-
maligen Wildschutzes und bis zu zwei Kul-
turpflegen innerhalb eines Jahres nach Be-
gründung gefördert werden.

Es wird empfohlen, sich bei konkreten Fra-
gen zur Förderung an den zuständigen Re-
vierleiter für Privat- und Körperschaftswald 
des Staatsbetrieb Sachsenforsts (Link zu 
Förstersuche: https://www.sbs.sachsen.de/
foerstersuche-27430.html) oder die Bewilli-
gungsstelle Forstförderung in Bautzen zu 
wenden.

Revier Flöha – Juliane Klein: 
Tel.:  03726 / 582416
Mobil:  0172 / 7938226
Sprechzeiten: 
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr

Bewilligungsstelle Forstförderung
Paul-Neck-Straße 127
02625 Bautzen
Tel.:  03591 / 2160
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@ 
 smul.sachsen.de

7. Aufruf zum Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten  
und Verjüngung natürlicher gebietsheimischer Waldgesellschaften in Schutzgebieten

Information des Zweckverbandes 
„Chemnitztalradweg“

Wie jedes Jahr steht der Winter vor der Tür. 
Für die Unterhaltung des Radweges von der 
Ortsgrenze Wittgensdorf bis Markersdorf ist 
der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ 
zuständig. Aufgrund der eingeschränkten 
Leistungsfähigkeit des Zweckverbandes wird 
auf dem Chemnitztalradweg, mit seiner  
untergeordneten Funktion im Bereich der  
öffentlichen Straßen und Wege, kein Winter-
dienst erfolgen.

Die winterlichen Bedingungen stellen erhöhte 
Anforderungen an das Verhalten aller Ver-
kehrsteilnehmer. Deshalb der Appell an alle, 
sich in der kalten Jahreszeit besonders auf-
merksam und rücksichtvoll zu verhalten.
 

Hermsdorf,
Vorsitzender des Zweckverbandes 

„Chemnitztalradweg“

Im Namen des Vorstandes lade ich alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaf Ober-
lichtenau / Niederlichtenau / Merzdorf und der Gemarkung Biensdorf zur Versammlung 
am Donnerstag, dem 9. Januar 2020 um 17.30 Uhr in die Gaststätte Siedlerheim,  
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, Auerswalde herzlich ein.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beschlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht 2018 / 2019 und 2019 / 2020
4. Entlastung des Vorstandes
5. Information über die Angliederung des Ortsteils Biensdorf an die  

Jagdgenossenschaft Oberlichtenau / Niederlichtenau / Merzdorf
6.  Vorstellen der Wahlkandidaten
7.  Wahl des neuen Vorstandes
8. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages

Ulrich Köhler, Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft
Oberlichtenau / Niederlichtenau / Merzdorf

und die Gemarkung Biensdorf
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Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 91. Geburtstag am 16.10.2019 für 
Traude Türpe aus dem Ortsteil Auerswalde übermittelt 
der Bürgermeister Andreas Graf
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 04.11.2019 für 
Erika Meyner aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt 
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 13.11.2019  
für Hanna Börsch aus dem Ortsteil Auerswalde 
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Glückwünsche zum 93. Geburtstag am 31.10.2019  
für Martin Stenz aus dem Ortsteil Niederlichtenau 
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 20.10.2019  
für Eberhard Fensl aus dem Ortsteil Auerswalde
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 08.11.2019  
für Eberhard Hunger aus dem Ortsteil Auerswalde 
übermittelt die stellvertretende Bürgermeisterin  
Anke Fleischer
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 08.11.2019 für 
Helga Dietze aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt 
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 06.11.2019  
für Margita Müller aus dem Ortsteil Garnsdorf 
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Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit  
am 01.11.2019 für Rainer und Ingrid Kern aus dem 
Ortsteil Garnsdorf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 02.11.2019  
für Erika Ihmann aus dem Ortsteil Auerswalde
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 13.11.2019  
für Inge Schmidt aus dem Ortsteil Auerswalde
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Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit für 
Bärbel und Dietmar Löbner am 25.10.2019 aus dem 
Ortsteil Garnsdorf

Fo
to

: A
nk

e 
Fl

ei
sc

he
r



12 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Dezember 2019

Veranstaltungen

 
     

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 02.12.2019 im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. 

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlagta-
fel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder Haupt-
straße 2 (Rathaus) und an der Anschlagtafel 
Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 (Zur Amts- 
stube) ausgehängt und zusätzlich werden 
die Tagesordnungen auch auf unserer Home- 
page www.gemeinde-lichtenau.de unter der 
Rubrik „Rathaus, Bürgermeister & Ge-
meinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
037208 / 80010
Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.08)
Dienstag, den 03.12.2019

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 037208 / 80069

So., 01.12.2019 Christbaumstellen auf dem Denkmalplatz 
15.30 Uhr Ort: Feuerwache, Dorfstraße 13, 09244 Lichtenau Ortsteil Krumbach; Veranstalter: Feuerwehrverein Krumbach

Di., 03.12.2019 Weihnachtsfeier 
14.00 – 19.00 Uhr Ort: DGH Auerswalde; Veranstalter: Seniorenclub Auerswalder e.V.

Di., 03.12.2019 Weihnachtlicher Geschichtenabend in der Bücherei 
18.30 Uhr Ort: Bücherei Oberlichtenau, Bahnhofstraße 9, 09244 Lichtenau Ortsteil Oberlichtenau

Mi., 04.12.2019 Lebendiger Adventskalender – Lustiges Tannenbaum schmücken 
17.30 Uhr Ort: Amtsstube Ottendorf, Schulstraße 15, 09244 Lichtenau Ortsteil Ottendorf; Veranstalter: Martina Fürst

Sa., 07.12.2019 21. Weihnachtsturnen 
09.45 Uhr Ort: Turnhalle Auerswalde, Rathausstraße 3, 09244 Lichtenau

Sa., 07.12.2019  Weihnachtsmarkt an der Oberschule Lichtenau 
15.00 Uhr Ort: Oberschule Lichtenau, Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau Ortsteil Oberlichtenau; 
 Veranstalter: Oberschule Lichtenau  /  Feuerwehrverein Oberlichtenau e.V.

Sa., 07.12.2019 „Offene Villa“ 
15.00 – 18.30 Uhr Ort: Bücherei Oberlichtenau, Bahnhofstraße 9, 09244 Lichtenau Ortsteil Oberlichtenau; Im Rahmen des  
 Weihnachtsmarktes der Oberschule öffnet die ehemalige Fabrikanten-Villa Bahnhofstraße ihre Türen.

So., 08.12.2019 Advent im Kontakt 
16.00 Uhr Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde; 
 Ein fröhlich-besinnliches Programm mit Musik, Geschichten und leckerem Kaffeetrinken für Kleine und Große.

Di., 10.12.2019 Weihnachtsfeier des Seniorenclub e.V. 
14.00 Uhr Ort: Ritterhof Altmittweida, Hauptstraße 96, 09648 Altmittweida;  
 Veranstalter: Förderverein der FFW Ottendorf e.V. Gert Eidam, der „Freundeskreis Merzdorf“ e.V.  
 Helga Graf und die Grundschule Ottendorf Marita Berger

Di., 10.12.2019 Termin Rentenberatung Rathaus 
16.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss); 
 Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: kostenlose und kompetente Beratung  
 durch ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur  
 Rentenversicherung und hilft dabei, ihr Versicherungskonto zu klären und Anträge auf Leistungen der  
 Rentenversicherung zu stellen. Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter 0172 / 3637696.  
 Die nächsten Termine sind im Veranstaltungskalender auf www.gemeinde-lichtenau.de veröffentlicht.

Fr., 13.12.2019 1. Foyer-Konzert (Mike Andersen und Vorprogramm Amy Cara) 
20.00 Uhr Ort: Oberschule Lichtenau, Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau Ortsteil Oberlichtenau; 
Einlass: 19.30 Uhr Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem Mittelsächsischen Jugend- und Kulturverein e.V.

Sa., 14.12.2019 Weihnachtsmarkt – Siedlerverein Auenblick e.V. Niederlichtenau 
15.00 Uhr Ort: Gelände von Gisela Ulbricht, Merzdorfer Straße 22, 09244 Lichtenau Ortsteil Niederlichtenau; 
 Veranstalter: Der Siedlerverein Auenblick e.V.

Do., 26.12.2019 Mettenschicht im Besucherbergwerk 
14.00, 16.00 Ort: Biensdorfer Strasse, 09244 Lichtenau Ortsteil Biensdorf; 
und 18.00 Uhr Veranstalter: Hülfe des Herrn e.V.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest,  
Ihren Vortrag und Ihre Ausstellung online eintragen: https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html
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Weitere Informationen

Ihre Fahrbibliothek kommt
Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  

gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 

montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr

9. Dezember 18. Dezember 18. Dezember

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  

Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 037208 / 884167

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222

FAX Leitstelle Chemnitz 0371 / 488-8299 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Chemnitz  

leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  
Tel.: 03763 / 405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst  
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)  

Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten  
jeden 2. Dienstag im Monat im Rathaus, 
Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und sonst un-
ter Tel.: 037206 / 48680 erreichbar. 
Dienstag, den 10.12.2019

Anne Böhme,
Öffentlichkeitsarbeit

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Susanne Niemeyer                                                                                     
Das Weihnachtsschaf

„Am Morgen des 6. Dezember 
wacht Nikolaus auf und be-
schließt, dass es höchste Zeit 

ist, sich mal wieder zu zeigen. Er war lange 
nicht mehr auf der Erde. Der Himmel ist grau. 
Vielleicht wird es schneien. Gute Vorausset-
zungen, denkt er. 24 ungewöhnliche Ge-
schichten aus der Feder von Susanne Nie-
meyer: Ein Schaf fragt sich, was das 
schreiende Bündel in seinem Futter sucht. 
Gott besucht einen Weihnachtmarkt, und 
dass zwischen all diesen Bootsflüchtlingen 
das Jesuskind liegt, konnte ja auch keiner 
ahnen. Weihnachten mit anderen Augen se-
hen – dazu laden diese Geschichten ein. Ein 
wunderbarer Begleiter durch den Advent.“ 

Susanne Niemeyer

Kommen Sie doch mal in der  
Adventszeit in die Bücherei!

Sie finden Bücher und Zeitschriften 
mit kreativen Ideen zum Basteln und 

Backen, weihnachtliche CDs zum 
Anhören und gute Weihnachtsfilme 

auf DVD. 

Veranstaltungen im Dezember:

Dienstag, 03.12. 2019

Herzliche Einladung  
zum weihnachtlichen Geschichten-

abend in der Bücherei
Einlass ab 18.00 Uhr, Beginn 18.30 Uhr

Besinnliche und heitere Geschichten, weih-
nachtliche Klänge gespielt auf der Veeh-Har-
fe, bei Tee und Plätzchen, sowie Zeit sich in 
der Bücherei umzuschauen und in Ruhe in 

den Regalen zu stöbern oder beim Bücher-
flohmarkt fündig zu werden.

Für eine gute Planung bitten wir um 
Voranmeldung: 037208 / 5864 oder 4311 
oder direkt in der Bücherei,  
dienstags: 037208 / 884167                                                       

Samstag, 07.12. 2019

„Offene Villa“ 
Im Rahmen des Weihnachtsmarktes der 
Oberschule öffnet die ehemalige Fabrikan-
ten-Villa, Bahnhofstraße 9, ihre Türen:

15.00 bis 18.30 Uhr
•	 Bücherflohmarkt	in	der	Bücherei
•	 Möglichkeit	zur	Besichtigung	der	oberen	

Räume
Schauen Sie doch mal vorbei!               

 Martina Ranft und Jana Schrammel
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Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 24. Dezember Wolfgang und Wiltrud Hahnefeld   aus dem Ortsteil Auerswalde

Zur 60. Ehejubiläum gratulieren wir 
am 24. Dezember Gert und Irene Herrmann   aus dem Ortsteil Auerswalde

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

aus dem Ortsteil Auerswalde
Christa Gläser am 07.12.2019 zu 85 Jahren
Franz Uhlmann am 03.12.2019 zu 85 Jahren
Horst Winkler am 30.12.2019 zu 80 Jahren
Jutta Dathe am 05.12.2019 zu 75 Jahren
Christine Felgner am 28.12.2019 zu 75 Jahren
Wolf Röhner am 14.12.2019 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach 
Günter Schumann am 03.12.2019 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau
Frank Pertuch am 08.12.2019 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf 
Siegfried Buschner am 09.12.2019 zu 80 Jahren
Dietmar Löbner am 05.12.2019 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Isolde Schilling am 25.12.2019 zu 95 Jahren
Regine Rathmann am 23.12.2019 zu 70 Jahren
Ilona Redetzky am 18.12.2019 zu 70 Jahren
Bernd Rudel am 28.12.2019 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Edeltraud Uhlemann am 29.12.2019 zu 90 Jahren
Christa Rother  am 23.12.2019 zu 80 Jahren

Schriftliche Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten
im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen

Hiermit erteile/n ich/wir der Gemeinde Lichtenau bis auf Widerruf die 
Einwilligung, dass die Gemeinde Lichtenau meine/unsere persönlichen 
Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit verwenden darf sowie das 
widerrufliche Recht 

ab meinem 70. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag,

für Ehejubiläen, d.h. ab dem 50. und jedes fünfte  
folgende Ehejubiläum

meinen/unseren Namen, mein Geburtsdatum und mein Alter bzw. un-
ser Hochzeitsdatum und meinen/unseren Wohnort (Ortsteil) im Amts-
blatt der Gemeinde Lichtenau zu veröffentlichen. Die Veröffentlichung 
erfolgt im redaktionellen Teil des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 
Darüber hinaus wird das Amtsblatt im Internetauftritt der Gemeinde 
Lichtenau www.gemeinde-lichtenau.de elektronisch zum Abruf bereit-
gestellt. Zu diesem Zweck übergebe ich/wir folgende Daten:

An die Gemeinde Lichtenau, Öffentlichkeitsarbeit,  
Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau

Die Veröffentlichung erfolgt ab dem nächsten Jubiläum.

Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
der personenbezogenen Daten
Die personenbezogenen Daten werden weitergeleitet an die Druckerei 
Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz als Auf-
tragsdatenverarbeiter für den Druck des Amtsblattes.

Die Einwilligung ist freiwillig und auf unbestimmte Zeit gültig. Sie kann 
jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft vor Eintritt des monat-
lichen Redaktionsschlusses der jeweiligen bevorstehenden Amtsblat-
tausgabe widerrufen werden. 

Die zusätzliche Information zur Verarbeitung meiner/unserer personen-
bezogenen Daten habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen.

Rechtlicher Hintergrund für die Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten ist eine Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. a DSGVO. Die Ge-
meinde Lichtenau speichert und verwendet Ihre o.g. Daten nur für den angegebenen 
Zweck. Ihre Daten werden für den Zeitraum von 3 Jahren, mindestens aber bis der 
angegebene Zweck erfüllt ist, gespeichert. Selbstverständlich haben Sie das Recht, 
der Speicherung und Verwendung jederzeit zu widersprechen, wir werden Ihre Da-
ten dann unverzüglich löschen. Verantwortlich ist die Gemeinde Lichtenau. Den 
Datenschutzbeauftragten der Gemeinde Lichtenau erreichen Sie per Mail unter da-
tenschutz@gemeinde-lichtenau.de. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim 
Sächsischen Datenschutzbeauftragten. Ihre Zustimmung wird erteilt.

Dieses Dokument bitte zurück an die Gemeinde Lichtenau senden. (Bitte an-
kreuzen, Name, Vornamen, Wohnort mit ausfüllen und beide Ehepartner unterschreiben)

Ort, Datum

Name, Vorname:

Wohnanschrift:

Geburtsdatum:

Hochzeitsdatum:

Unterschrift
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Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Die Vorbereitung auf die Schule beginnt na-
türlich nicht erst im letzten Kita-Jahr. Von 
Geburt an lernen die Kinder – erproben ihre 
motorischen, kommunikativen, sozialen und 
kognitiven Fähig- und Fertigkeiten, entwi-
ckeln diese weiter und wenden sie in immer 
wieder neuen und schwierigeren Situationen 
an. Für diesen Prozess tragen die Eltern 
zwar den größten Teil der Verantwortung, je-
doch werden sie von den pädagogischen 
Fachkräften in dieser Rolle gestärkt und un-
terstützt.

Auch im Kindergartenalltag unserer sieben 
altersgemischten Gruppen werden die Kin-
der – und nicht nur die zukünftigen Schulan-
fänger – systematisch auf die Schule vorbe-
reitet. Zuhören und Abwarten können, 
eigene Spielideen finden und umsetzen, 
sich orientieren und organisieren, kommuni-
zieren und um Hilfe bitten, Freundschaften 
knüpfen und Regeln einhalten können, sind 
nur einige von vielen wichtigen Kompeten-
zen, die die Kinder bei Schuleintritt im Ge-
päck haben sollten, damit sie sich dann 

„nur“ auf das (schulische) Lernen konzent-
rieren können.

Speziell im Zwergenland treffen sich die zu-
künftigen Schulanfänger einmal wöchentlich 
zum „Schuli“-Treff. Dort können Themen 
tiefgründiger (und auf die Interessen der 

„Großen“ besser abgestimmt) bearbeitet 
werden. Momentan beschäftigen wir uns 
z.B. mit unserer Adresse, unserer Gemeinde 
mit ihren zugehörigen Ortschaften und ihrem 
Wappen.

„Poldi“, welcher uns noch im November be-
sucht, wird mit uns das sichere Verhalten im 
Straßenverkehr – und somit auch auf unse-
rem späteren Schulweg – üben. Die Ideen 
und Interessen unserer „Schulis“ werden 
uns auf dem Weg bis zum Zuckertüten-Fest 
im Juli 2020 ebenso begleiten wie z.B. die 
Themen Monate, Jahreszeiten und vieles 
mehr … Aber auch in das Reich der Zahlen 
und Buchstaben werden wir spielerisch ein-
tauchen und je nach Interesse das jeweilige 
Thema intensivieren. Unterstützend dabei 
wirkt auch unsere „Schreibwerkstatt“, wel-
che momentan noch eingerichtet wird. Viel-
leicht hat ja der eine oder andere Leser noch 
eine funktionierende Schreibmaschine, die 
hier einen guten Einsatz finden würde.

Steffi Held, Erzieherin

Schuli-Treff im Zwergenland

Foto: Steffi Held

In der Grundschule Auerswalde  
gilt „Buch zu – Mund auf“

Immer wieder wurde über das 
Schulessen in der Grundschule 
Auerswalde diskutiert. Nach ei-
ner Mehrheitsentscheidung der 
Eltern und mit Unterstützung 
der Gemeinde Lichtenau über-
nahm mit Beginn des neuen 
Schuljahres ein neuer Anbieter 
die Essenversorgung. Durch die 
Firma „gourmetta“ bekam die 
Essenausgabe eine komplette 
moderne Kücheneinrichtung inkl. 
Geschirrspüler und auch im 
Speiseraum sieht man viel Neu-
es. So lauteten die ersten Reak-
tionen der Schüler und Lehrer. 
Viel wichtiger ist aber, dass 
durch die Modernisierung auf 

ein neues Verpflegungssystem „cook & chill“, einem schonenden 
Garsystem, umgestellt werden konnte. Bei gourmetta heißt es nicht 
nur deshalb auf der Essenkarte „Buch zu – Mund auf“. Seit dem 
Wechsel steht den Kindern eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Menüs zur Verfügung, dabei wird viel Wert auf saisonale, frische Zu-
taten gelegt und dabei fast vollständig auf die Verwendung von Fer-
tigprodukten verzichtet. Besonders freuen wir Eltern uns, dass unsere 
Allergiekinder die Möglichkeit erhalten, am Schulessen teilzuneh-
men. Im Oktober fand zudem eine besondere Aktionswoche statt, 
dabei erhielt der Speiseraum ein schaurig-schönes Gesicht und so-
gar im Speiseplan fanden sich ganz spezielle Gerichte wieder – ein-
fach unter dem Motto von Halloween. 

Fazit: Dank der Unterstützung der Gemeinde und mit dem neuen 
Konzept des Schulessenversorgers haben unsere Kinder viel Freude 
am Essen, es schmeckt und ist gesund. Danke sagt die Elternvertre-
tung der Grundschule Auerswalde. 

Cornelia Jahn

Essenausgabe – 
Foto: Cornelia Jahn
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Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse 
aus der Grundschule Auerswalde beteiligten 
sich in diesem Jahr erstmals gemeinsam an 
der bekannten Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“, die es bereits seit 1996 in 
Deutschland gibt. Dabei gestalten Sie im 
Kunstunterricht mit viel Liebe und Phantasie 
Ihre mitgebrachten Kartons und schrieben in 
englischer Sprache für jedes Kind einen klei-
nen persönlichen Brief. Besonders viel Freu-
de bereitete den Kindern natürlich das Ein-
packen von den vielen Überraschungen, 
angefangen von Heften, Buntstiften über 
Zahnbürste und Seife bis hin zu einigen Le-
ckereien sowie kleinen Kuscheltieren oder 
Spielsachen. Um das schmale Budget aus 
der Klassenkasse einzuhalten, brachten die 
meisten Schüler selbst neuwertiges Spiel-
zeug mit. Die Idee entstand im Elternrat in 
Zusammenarbeit mit der Klassenlehrerin. 
Mit dieser Aktion wollten wir den Schülern 
zeigen, dass es hilfsbedürftige Kinder in an-
deren Ländern gibt und wie viel Freude das 
Verschenken macht. Pünktlich bis zum 

15.11.2019 wurden die insgesamt 11 
Schuhkartons an eine der zahlreichen Sam-

melstellen gebracht und zaubern hoffentlich 
zu Weihnachten ein Lächeln in die Kinderge-
sichter. Vielleicht kommt sogar ein Brief an 
die Klasse zurück, denn ein Bild der Schule 
mit Adresse lag mit bei. 

Cornelia Jahn, 
Elternrat

Weihnachtsaktion der 4. Klasse an der Grundschule Auerwalde

Packstation; v.l. Amrei, Ilana, Ida, Lina

Inhalte für die Kartons, Fotos: Cornelia Jahn

Zum ersten Foyer-Konzert in der Oberschule 
Lichtenau tritt der dänische Songwriter Mike 
Andersen auf. 
Am Vormittag wird es mit ihm einen Work-
shop für unsere Schüler*innen im Ganztag-
sangebot „Musik & Band“ (geleitet durch 
Miriam Spranger) geben. Musizieren mit ei-
nem Profi – das motiviert zusätzlich. 
Im Vorprogramm wird Amy Cara aus unse-
rer gastgebenden Oberschule auftreten. Im 
Sommer 2019 belegte sie den 2. Platz beim 
Bandcontest des Mittelsächsischen Ju-
gend- und Kulturvereins.
Der smarte Sänger und Gitarrist gehört seit 
Jahren zu den renommiertesten Blues und 
Soul Künstlern Dänemarks und ist auch in 
Deutschland längst kein Geheimtipp mehr. 
Der Durchbruch gelang ihm mit dem 2010 
erschienenen Album „Echoes“, welches 
hervorragende Kritiken erzielte und in drei 
Kategorien für die „Danish Music Awards“ 
nominiert wurde. Es gelang ihm, eine Aus-
wahl der begehrtesten Musiker aus Aarhus 
um sich zu scharen, mit welchen er fortan 
das Publikum bei seinen Livekonzerten be-
geisterte. Im Frühjahr 2012 folgte auf dem 
Label „Nordic Music Society (NMS)“ die Ver-
öffentlichung seines vierten Studioalbums 
„Mike Andersen“, welches in der neuen 
Bandbesetzung eingespielt wurde und ne-
ben einem Mix aus jazzig-groovigem Blues 
und gefühlvollem Soul auch den 1969 Beat-
les Hit „Something“ beinhaltet, mit dessen 

emotionaler Darbietung Andersen dem gro-
ßen George Harrison seinen Respekt zollt. 
Mike Andersen präsentiert seinem Publikum 
eine eigene, moderne Mischung aus Blues 
und Soul, trotzdem bleiben die Einflüsse von 
Mike’s Vorbilder wie B.B. King, Ray Charles 

oder Bobby „Blue“ Bland dabei immer er-
kennbar.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit 
dem Mittelsächsischen Jugend- und Kultur-
verein e.V.

Kerstin Wilde, Schulleiterin

1. Foyer-Konzert: Mike Andersen ist am 13. Dezember in Lichtenau 

It’s Bluestime
in Sachsen

Mike Andersen (DK)  
One Million Miles Tour 2019

solo & acoustic

Support: Amy Cara
13. Dezember 2019  | 20 Uhr

Oberschule Lichtenau, Foyer

Freitag, 13.12.2019  
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: Für Schüler*innen unserer  
Oberschule freier Eintritt.  
Kartenvorverkauf: 12,00 Euro unter eventim.
de und in der Oberschule zum Weihnachts-
markt am 07.12.19 am Cocktailstand,  
Abendkasse: 15,00 Euro
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Senioren

 

Monat Dezember 2019

•	Donnerstag, den 12.12.2019, 13.30 Uhr
 findet unsere Weihnachtsfeier statt

Telefon: 037208 / 4754  Begegnungsstätte
Handy: 0174 / 3491049  Frau Rother 
 0152 / 65746762  Frau Wegehaupt

Unsere Pflegekräfte führen Beratungsbesuche 
nach § 37 Abs. 3 SGB XI durch.

Terminvereinbarungen unter:

Telefon: 03724 / 14127 Büro Sozialstation Burgstädt
 0174 / 3491055 Frühdienst Schwestern Oli
 0174 / 3491038 Frühdienst Schwestern Oli
 0174 / 3491056 Abenddienst Schwestern Oli

Die ASB-Begegnungsstätte lädt ein:
Der DRK-Seniorenclub 
im Ortsteil Auerswalde
Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert
Im DRK-Seniorenclub finden folgende  
Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag,  
 dem 10.12.2019  
 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch  
 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist  
 mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann

Zum bevorstehenden Weihnachtfest kommt die Musikalische Unterhaltung vom DJ Gerhart Gayh aus Chemnitz. Zu unserem Fest  
begrüßen wir auch die Musikschule Fröhlich. Anschließend ist Tanz wie immer. Bringt gute Laune und Eure Nachbarn mit.

Für unsere Freunde aus dem Oberdorf und aus dem Ortsteil Garnsdorf fährt wieder ein Kleinbus der Firma DÄHNE-Reisen. 
Absprache bitte mit Lothar Schreiter.

Einladung  
Der Seniorenclub e.V. Auerswalde lädt in das Dorfgemeinschafshaus, Am Erlbach 4, Ortsteil Auerswalde zur 

Für den Vorstand Manfred Mehner

Weihnachtsfeier ein.

Der Vorstand und alle Helfer des Seniorenclubs wünschen fröhliche Festtage und alles Gute für 2020.

Am  Dienstag, dem 3. Dezember 2019, 14.00 Uhr  ist unser Treff.

Die Redaktion des Lichtenauer Amtsblattes 
wünscht allen Lesern

Frohe Weihnachten



18 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Dezember 2019

Vereinsleben

Quelle: Chronik Auerswalde

In der letzten Ausgabe des Amtsblattes 
berichtete ich vom Festumzug zur Ein-
weihung der Chemnitztalstraße.  Lesen 
wir nun weiter, was der Zeitungsartikel 
von damals uns weiter zu erzählen hat: 
„In große Ordnung fuhr der großartige 
Wagenpark in Glösa durch die Schulju-
gend und in Wittgensdorf durch einen 
Gesangsverein empfangen mitten durch 
die prachtvolle Landschaft, um in der 
Nähe des Königsfelsen kurz vor Markers-
dorf halt zu machen, woselbst in schatti-
gen grün eine Festhalle errichtet war. Von 
hier aus bewegten sich die geladenen 
Gäste und Teilnehmer nach dem Königs-
felsen, welcher von Herrn Amtshaupt-
mann von Welck in Rochlitz den Namen 
König-Albert-Felsen erhalten sollte.

Nachdem die aus Bronze gefertigte, 
künstlerisch gut ausgeführte Büste Sr. 
Maj. des Königs von der sie verhüllenden 
Decke und sagte etwa folgende Worte: 
Wir haben uns hier vereinigt, um den Ab-
schluß eines Werkes die Weihe zu geben, 
welches nach besondere schwerer Arbeit 
zum Dasein sich durchzuringen hatte. 
Wer zählt die uns seinetwillen gesproche-
nen und geschriebenen Worte und die 
zurückzulegenden Schritte! Nun liegt die 
neue schöne Straße vor unseren Augen, 
verscheucht ist die sorgenvolle Frage, ob 
der Nutzen auch der größe der aufge-
brachten Opfer entsprechen wird. Wir 
freuen uns daher doppelt über das große 
Werk, weil es uns nicht als reife Frucht in 
den Schoß fällt, sondern erkämpft wer-
den muß und worden ist. Zu unserer 
Freude ist heute der Herr Finanzminister 
in unserer Mitte erschienen, er möge 
nicht nur unsere Freude sondern auch 
unseren ehrerbietigsten und herzlichsten 
Dank entgegennehmen, das die hohe 
Staatsregierung den Wünschen unserer 
Gegend ihr Interesse zu gewendet und 
uns einen Beistand geliehen hat, ohne 
welchen die Sache niemals hätte zur Aus-
führung gelangen können. Wir danken 
der hohen Staatsregierung, welche Mittel 
zur Verfügung stellte, wir danken denen, 
welche den Bau unterstützten, den 
Bau-Ausführenden und dem Baukomi-
tee. Als Beweis dafür, in welchem Sinne 
das Werk betrieben wurde und in wel-
chem Sinne die Vollendung begrüßt wird, 
bitte man den im Kreise der Förderer 
enstandenen  Gedanken anzusehen, ei-
nen Akt der Huldigung für den Landes-

herrn mit der Feier zu Verbinden und ihm, 
zum beweis, dass wir ein treues und loya-
les Volk sind, das, wenn es auch von Par-
teien zerklüftet ist, sich doch den Sinn für 
die idealen Güter des Lebens zu erhalten 
gewußt hat und sich für den König zu be-
geistern weiß. So gebe ich dir, du stiller 
Felsen, der die jahrhunderte lang schon 
den königlichen Namen getragen, mit 
Einwilligung Sr. Maj. Den Namen: König 
Albert Felsen. Lang lebe unser König Al-
bert!“ Begeistert fielen die Anwesenden 
in den Ruf und in das darauffolgende 
Hoch ein, während das Ulanermusik- 
Chor die Melodie des Liedes: „Den König 
segne Gott“ spielte. Oberhalb des durch 
eine wehende Flagge kenntlich gemach-
ten Albertfelsen ist ein Obelisk gesetzt, 
von dem aus man einen schönen Blick 
auf das Chemnitztal genießt. Auf demsel-
ben sind die Namen der drei Amtshaupt-
leute angebracht, deren Bezirk die Straße 
berührt, wie auch das des Bauunterneh-
mens. Für die geladenen Gäste fand in 
der Festhalle ein Essen statt während die 
Zuschauer Gelegenheit hatten sich in an-
deren errichteten Zelten zu erfrischen 
und anderen Vergnügungen aufzusu-
chen. Der Festsaal war mit einer Büste 
Sr. Maj. Des Königs Albert und der Köni-
gin Carola geschmückt, die zur Seite des 
mit fünf Fahnen umgebenen Wappens 
standen, während der hintere Grund mit 
den Farben weiß      und grün drapiert 
war. An diesem Tag wurden noch viele 
patriotische weihevolle Reden gehalten. 
Man dankte auch den Gemeinden für ihre 
Opferwilligkeit beim Bau der Chem-
nitztalstraße. (Das Gemeindebuch von 
Auerswalde berichtete unterm 29.8.1886: 
Die vorgeschriebenen Gelder 1284,40 
RM zum Bau der Chemnitztalstraße wur-
den dem Staat übergeben.)

Das Fest verlief in größter Ruhe und Ord-
nung, um letztere machten sich beson-
ders die Feuerwehren der anliegenden 
Dörfer der Chemnitztalstraße verdient, 
welche Spalier bildeten und mit Rat je-
dem beistanden.  Zur Erhöhung der Fes-
tesfreude trugen die Gesänge verschie-
dener Gesangsvereine nicht unwesentlich 
bei. In Harmonie endete der erste, der 
Haupttag des schönen Festes. Mögen 
die angesprochenen und die im stillen 
gehegten Wünsche in Erfüllung gehen 
und aus der Chemnitztalstraße den Be-
wohnern des Chemnitztales Segen erblü-
hen.

Die zwei alten Fotos zeigen den 
Albertfelsen mit Königsbüste und den 

Obelisk auf der Bergkuppe.

Text und Fotos: 
Michael Fleischer

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Über den Bau und Einweihung der Chemnitztalstraße 1880, Teil II
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Herbstwettkämpfe in Burgstädt und Oschatz

Am ersten Novemberwochenende verteil-
ten sich 14 Turnerinnen und 16 Turner auf 
drei Wettkämpfe in Oschatz und Burg-
städt. Erneut bestand die Herausforde-
rung darin, Übungsleiter und Kampfrichter 
in ausreichender Anzahl bei den Wett-
kämpfen einzusetzen. Einige von ihnen 
waren an beiden Tagen im Einsatz. Dafür 
bedanken sich die Wettkämpfer recht 
herzlich.

Traditionell fährt eine Gruppe Jugendliche 
und Erwachsene nach Oschatz zum Ver-
einsturnen. Dieser Wettkampf ist ganz 
besonders, denn neben der Einzelwer-
tung gibt es noch eine Paarwertung. Die 
Paare werden dafür ausgelost.

Unser jüngster und auch erfolgreichster 
Starter in diesem Jahr war Luca Georgi. Er 
turnte bereits in der Jugendklasse, also 
eine Altersklasse höher, und holte sich mit 
beachtlichem Vorsprung den Sieg. Eben-
falls in dieser Klasse errang Nicolas 
Herold den 3. Platz.

Von den Damen vertrat uns Julia Ignatzek 
und brachte einen 9. Platz mit Heim.

Unsere jungen Herren, Daniel Streller,  
Alexander Steinbach, Scott Sternitzke 
und Paul Johannes Regner, zeigten eben-
falls erfolgreich ihre anspruchsvollen 
Übungen. In der Paarwertung erreichte 
Daniel mit seiner zugelosten Partnerin 
vom gastgebenden Verein einen starken 
2. Platz. Eine gelungene Abendveranstal-
tung rundete den Wettkampftag ab.

Fast zeitgleich fand in Burgstädt der 2. Teil 
des Pokalwettkampfes statt. Unsere Tur-
nerinnen hatten beim 1. Teil im Frühjahr 
bereits viele Punkte gesammelt.

Helene Rothe und Kim Meier in der AK 8 
belegten diesmal die Plätze 3 und 4. Hele-
ne wurde in der Gesamtwertung Dritte 
und durfte stolz einen Pokal in Empfang 
nehmen. Ida Rücker erreichte in der AK 9 
den 7. Platz.

Maren Lippold und Ilana Stumvoll zeigten 
ihre Übungen sehr erfolgreich in der AK 
10. Maren turnte sich nahezu fehlerfrei auf 
Platz 2 und mit nur 2 Zehntel weniger 
stand Ilana auf dem 3. Podestplatz. Maren 
sicherte sich mit den Punkten aus dem 
ersten Wettkampf damit den Gesamtsieg 
und Ilana erhielt als Drittplatzierte eben-
falls einen Pokal. Glückwunsch an die Mä-
dels zu dem starken Ergebnis.

In der Kürklasse 11 und jünger LK 4 gin-
gen Nele Gypstuhl und Wanda Voigt an 
die Geräte. Für beide war es ein Trainings-
wettkampf, da sie im ersten Wettkampf 
nicht in dieser Alters- und Leistungsklasse 
angetreten sind. Mit den Plätzen 2 und 3 
haben sie sehr gute Ergebnisse erzielt. In 
der Kürklasse AK 12 LK 4 sicherten sich 
Anna Charlott Herrmann den silbernen 
und Maya Wolf den bronzenen Pokal. Lia 
Lippold (AK 13 LK 4) dürfen wir ebenfalls 
zum silbernen Pokal beglückwünschen. 
Jannika Stanko (AK 16 / 17 LK 4) ist eine 
weitere Pokalsiegerin an diesem Tag.

In der Turnhalle konnten einige Geräte 
gleich stehen bleiben, denn am Sonntag 
wurde noch der Herbstcup der Jungen 
ausgetragen. Aufgrund der Rekordteil-

nehmerzahl von 46 Turnern bahnte sich 
ein spannender Wettkampf an.

In der AK 7 und jünger bewies Johann 
Maier starke Nerven und sicherte sich 
Platz 2. In der AK 8 / 9 war unser erfolg-
reichster Turner Pascal Steidten auf Platz 
8. Ihm folgten Gustav Dörfler und Tobias 
Jost.

In der Kür AK 10 / 11 belegte Markus Ho-
yer Platz 2. Kevin Steidten folgt in dieser 
AK auf Platz 8.

Leon Junghannß schaffte es in der AK 
12 / 13 LK 4 mit dem 3. Platz aufs Sieger-
treppchen. Platz 6 belegte Lenard Rothe. 
Janosch Zopf war in der AK 14 / 15 LK 4 
diesmal Einzelkämpfer. Natürlich hat er 
auch dafür die Goldmedaille bekommen.

Wir beglückwünschen alle erfolgreichen 
Turnerinnen und Turner. Neben unseren 
Kampfrichtern und Übungsleitern möch-
ten wir uns auch bei den ausrichtenden 
Vereinen für die gute Organisation bedan-
ken.

Weitere Fotos und Platzierungen sind 
auf www.atvgarnsdorf.de zu sehen.

Nicole Voigt

Vereinsturnen in Oschatz, Foto: Stefan Thamm

Pflicht AK 8, 9 und 10, 
Foto: Alexandra Meier

Kür LK 4, Foto: Heike Gypstuhl

Herbstcup in Burgstädt, Foto: Fam. Rothe
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Turn-Weltmeisterschaft Stuttgart 2019

Erstmals seit 12 Jahren 
fand im Oktober 2019 wie-
der eine Turn-WM in 
Deutschland statt und der 
ATV Garnsdorf war dabei.

Eine kleine Gruppe unse-
rer Aktiven reiste in Stutt-

gart an, um beim Highlight der WM, den 
Gerät-Finals, zuzuschauen. Freundlich auf- 
genommen und untergebracht wurden wir 
dabei von einem befreundeten Verein, 
dem SGV Murr. In der Turnhalle des Ver-
eins bekamen wir eine gemütliche Unter-
kunft, leckere Verpflegung und sogar eine 
zusätzliche gemeinsame Trainingseinheit.

Am Samstag und Sonntag bestaunten wir 
die spektakulären Übungen der weltbes-
ten Turnerinnen und Turner. Die grandiose 
Atmosphäre in der Stuttgarter Hanns-
Martin-Schleyer-Halle sorgte bei uns im-
mer wieder für Gänsehautmomente. Die 
verschiedenen Nationen zeigten Spitzen-
leistungen und wir fieberten mit allen 
WM-Teilnehmern mit. Die Sportler vom 
Turn-Team Deutschland haben sich sehr 
gut präsentiert und ihr großes Ziel – Olym-
piaqualifikation – erreicht. Darüber freuen 
wir uns sehr.

Besonders stolz sind wir auf zwei Kampf-
richter unseres Vereins, die die Ehre hat-
ten, bei der WM im Kampfgericht mitzu-
wirken.

Neben den Wettkämpfen besuchten wir 
noch kurz den Cannstatter Wasen. In un-
serer Unterkunft fand auch schon ein ers-
tes kleines Training für unser Neujahrstur-
nen statt. Am Samstagabend organisierten 
zwei Übungsleiter einen kleinen Athletik-
wettbewerb für unsere Turnerinnen. 

So verbrachten wir sehr gesellige Abende 
in der Turnhalle.

Viel zu schnell war dieses erlebnisreiche 
Wochenende vorüber, aber umso länger 
wird es uns in Erinnerung bleiben.

Wir danken unseren Gastgebern recht 
herzlich für die freundliche Aufnahme und 
würden uns über einen Gegenbesuch 
sehr freuen.

Nicole Voigt

Hanns-Martin-Schleyer-Halle, Foto: Nicole Voigt

SGV Murr und ATV Garnsdorf, Foto: Fam. Voigt

SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Turnen

Voller Stolz präsentieren un-
sere Jungs die neuen Tri-
kots, gesponsert von Fliesen 
und Naturstein Patrick Maul 
sowie der WTS Wirtschafts Treuhand 
Sachsen   Steuerberatungsgesellschaft 
mbH. Herzlichen Dank an dieser Stelle. 
Die Saison in der Mittelsachsenklasse 
Staffel Nord startete mit einem Auftakt-
sieg gegen die Mannschaft aus Rochlitz. 
Leider lief es in den weiteren Begegnun-
gen nicht wie gewünscht, jedoch konnten 
die beiden letzten Spiele vor der Winter-
pause wieder gewonnen werden.
Fünf neue Spieler aus einen anderen Ver-
ein sind mittlerweile gut im Team integriert 
worden und alle fiebern hochmotiviert der 
Rückrunde entgegen. 

Birgitt Franz

Neue Trikotsponsoren für die D-Junioren des SV Wacker Auerswalde

Foto: Florian Hermsdorf

Foto: Florian Hermsdorf
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Turnen

2. Pokalwettkampf in Burgstädt wird Herausforderung für Turner und Trainer

Den Novemberauftakt verbrachten wir, wie schon so 
viele Wochenenden in diesem Jahr, natürlich in der 
Turnhalle. In Burgstädt stand für die Pflicht ab AK 
8/9 und alle Kürklassen der zweite Teil des Pokal-
wettkampfes auf dem Plan. Zum ersten Teil im Frühjahr hatten 
sich vor allem die Pflichtmädels sehr gute Ausgangspositionen 
für die Gesamtwertung erturnt. Nun hieß es auch einen zweiten 
Wettkampf sauber über die Bühne zu bringen. Doch das stellte 
sich als gar nicht so einfach heraus. Zwangstrainingspausen bei 
machen Turnerinnen, ungewollte Abgänge an Balken und Reck 
und der ein oder andere Patzer strapazierten nicht nur die Nerven 
der Trainer.
Doch zum Schluss ging es teilweise hauchdünn zu und vier unse-
rer fünf Pflichtturnerinnen konnten einen Pokal für sich behaup-
ten. Helene Reichelt turnte sich in der AK 8 auf Platz 2 und ge-
wann auch den silbernen Pokal. Sehr eng ging es wieder in der 
AK 10 zu. Nele Schumann belegte im Wettkampf Platz 4, in der 
Pokalwertung konnte sie jedoch gemeinsam mit Maren Lippold 
aus Garnsdorf einen goldenen Pokal mit nach Hause nehmen. 
Lina Jahn wurde sowohl im Wettkampf, als auch in der Pokalwer-
tung Fünfte. Ein ebenfalls starkes Starterfeld hatte die AK 11.  
Lilly Malkrab erturnte sich im Wettkampf Platz 5, durfte sich aber 
über einen silbernen Pokal freuen. Emily Tietze erkämpfte sich 
nach einem 4. Platz im Wettkampf noch einen bronzenen Pokal. 
Auch unsere Kürmädels schlugen sich wacker. Sarah Krapohl 
verbesserte sich in der AK 12 (LK4) zum 1. Wettkampf um über 
drei Punkte und belegte Platz 5 und in der Pokalwertung Platz 6. 
Carolin Neugebauer und Leonie Jahn erturnten sich in der AK 13 
(LK4) Platz 4 und 5, ebenso in der Pokalwertung. Und Ina Hegen-
barth durfte in der AK 14 / 15 (LK4) nach einem dritten Platz sogar 
einen bronzenen Pokal mit nach Hause nehmen.

Alle weiteren Informationen findet ihr wie immer unter  
www.wacker-auerswalde.de

Romy Knorr

Herzliche Einladung zum Weihnachtsturnen
Das Jahr neigt sich dem Ende und wir wollen es 
wieder traditionell mit dem letzten Wettkampf des 
Turnjahres ausklingen lassen. 

Unser Schneemann und seine Wichtel laden daher 
alle Mamas und Papas, Omas und Opas und 
Turnbegeisterte zum diesjährigen 21. Weihnachts- 
turnen ein.

Wann: 07.12.2019, 
 Wettkampfbeginn 9.45 Uhr

Wo:  Turnhalle Auerswalde     
 (Rathausstraße)

Was:  AK 8/9 und 10/11 Pflicht, 
 ab AK 10/11 Paarsynchronturnen

Wir freuen uns auf Euch!

Unsere Pokalsieger in der Pflicht, Foto: R. Knorr
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Der Siedlerverein Auenblick e.V. Niederlichtenau informiert:

Ho, ho, ho ...  es ist wieder soweit!
Wie auch in den Jahren zuvor, laden wir recht herzlich zu unserem diesjährigen Weihnachtsmarkt 

am Samstag, den 14. Dezember 2019, ab 15.00 Uhr, ein. 

Veranstaltungsort: Gelände von  Gisela Ulbricht, Merzdorfer Straße 22 in Niederlichtenau 

Unsere Kleinsten werden die Möglichkeit haben ihre Fantasien beim Basteln zu entwickeln und die Zeit bis 
zum Eintreffen des Weihnachtsmannes, ca. um 17.30 Uhr, zu verkürzen. In gewohnter Weise stehen auch in 
diesem Jahr unseren Besuchern heiße Getränke und warme Speisen zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Der Siedlerverein Auenblick e.V.

M. Weigel

Traditionelles Weihnachts-
baum-Verbrennen wird zum 
Weihnachtsbaum-Häckseln

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den vergangenen Wochen gab es immer 
wieder Unsicherheit, ob unser Weihnachts-
baum-Verbrennen    gemäß    Kreislaufwirt-
schaftsgesetz noch erlaubt ist oder nicht. 
Der Umwelt zuliebe und damit unsere Tradi-
tion auf jeden Fall auch für die kommenden 
Jahre aufrecht erhalten werden kann, freuen 
wir uns besonders, Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass wir 

am Samstag, dem 11. Januar 2020 

unser erstes Weihnachtsbaum-Häckseln 
durchführen werden. 

Die Veranstaltung wird am und im Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde 
Am Erlbach 4 stattfinden. Bitte bringen sie 
uns wie gewohnt ihren Weihnachtsbaum 
und erhalten dafür einen Glühwein gratis. 
Wir häckseln ihren Baum und entsorgen ihn
fachgerecht. Genießen sie mit uns Leckeres 
vom Grill und aus der Gulaschkanone und 
verbringen sie mit uns ein paar schöne und 
fröhliche Stunden. Natürlich gibt es den be-
liebten Fackelumzug für unsere Kinder. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besucher unseres 
1. Weihnachtsbaum-Häckselns!

Euer Förderverein 
der Freiwilligen Feuer- 
wehr Auerswalde e.V. 

und Eure Freiwillige 
Feuerwehr Auerswalde

Caroline Richter
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Information der Kirchgemeinde Ottendorf: Aufgrund der Bau-
maßnahmen in der Ottendorfer Kirche finden normale Gottes-
dienste der Kirchgemeinde im Gemeinderaum des Pfarrhauses 
statt. Das Turmblasen und die Christvesper finden in der Kirche 
statt, jedoch gibt es für Ältere und Behinderte Menschen nur  
wenige Sitzmöglichkeiten. Die Kirche kann nicht beheizt werden.

Besondere Gottesdienste  
in der Advents- und Weihnachtszeit:

2  1. Advent – 1. Dezember
Kirchgemeinde Ottendorf:
09.30 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrhaus Ottendorf

2 3. Advent – 15. Dezember

Kirchgemeinde Niederlichtenau:
14.00 Uhr Adventsnachmittag in der Kirche Niederlichte-
nau. Kommen Sie zur Ruhe, lassen Sie es sich gut gehen, 
genießen Sie ein buntes Programm und die Gespräche bei 
Tee oder Kaffee, Plätzchen und Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie! Ihre Kirchgemeinde Niederlichtenau

Kirchgemeinde Auerswalde:
10.00 Uhr Familienadventsgottesdienst in der Kirche

2  4. Advent – 22. Dezember

Kirchgemeinde Ottendorf:
17.00 Uhr Turmblasen mit dem Ottendorfer Brass-  
und Swing-Orchesters

2 Heilig Abend – 24. Dezember

 Kirchgemeinde Niederlichtenau:   
 14.30 Uhr Christvesper mit Spiel der Kinder
 16.30 Uhr Christvesper mit Spiel der Jugend

 Kirchgemeinde Auerswalde:
 13.45 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
 17.15 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

 Kirchgemeinde Ottendorf:
 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel –  

dieses Jahr wird es aufgrund der Baumaßnahme  
nur eine Christvesper geben

2  1. Weihnachtsfeiertag – 25. Dezember
 Kirchgemeinde Niederlichtenau:
 09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst in der Kirche  

(ohne Leuchtturm)
Kirchgemeinde Auerswalde:
09.30 Uhr Gottesdienst zum Christfest in der Kirche

2  2. Weihnachtsfeiertag – 26. Dezember
Kirchgemeinde Niederlichtenau:
9.30 Uhr Abendmahlsfestgottesdienst in der Kirche

Kirchgemeinde Auerswalde:
09.30 Uhr Gottesdienst zum Christfest in der Kirche

Kirchgemeinde Ottendorf:
09.00 Uhr Festgottesdienst zu Weihnachten  
mit Abendmahl

2  Silvester – 31. Dezember
 Kirchgemeinde Niederlichtenau:
 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresende  

in der Kirche (ohne Leuchtturm – mit Kinderbetreuung)

 Kirchgemeinde Auerswalde:
 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel  

in der Kirche Auerswalde

Eine glückliche Jugendfeuerwehr Auerswalde 
möchte ganz herzlich Danke sagen!

Endlich war es soweit und die tollen Spinde für unsere Jugend-
feuerwehr wurden angeliefert. Nun müssen sie ihre Uniformen 
nicht mehr in großen Plastikkisten aufbewahren wie bisher und 
fühlen sich so richtig wie vollwertige Feuerwehrleute.

Unsere jungen Kameradinnen und Kameraden haben sich so  
darüber gefreut, dass sie ihre Spinde noch am selben Tag in  
unserem Jugendfeuerwehrzimmer in Gemeinschaftsarbeit mit 
vollem Elan aufgebaut haben.

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Gemeinde Lichtenau für 
diese großartige Wertschätzung unserer Jugend bedanken. So 
macht die Ausbildung in der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde 
gleich noch viel mehr Spaß. 

Euer Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde e.V. 
und Eure Freiwillige Feuerwehr Auerswalde

Caroline Richter

Fotos: Tino Watenberg
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Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 Fax: 037206 / 881338 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Predigten online anhören – über 
www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden  
(noch einmal) anhören.

Wir wünschen allen Bürgerinnen  
und Bürgern unserer Dörfer, gesegnete und  
besinnliche Advents- und Weihnachtstage.

L e u c h t t u r m – das Kinderprogramm der Kirchgemeinde Niederlichtenau 

für kleinere Kinder: 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst außer am 15. Dezember, dem 3. Advent und zusätzlich am 26. Dezember.  
Am 31. Dezember wird während des Gottesdienstes eine Kinderbetreuung angeboten.

für alle Schulkinder:  freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

am 27.12. 2019 und 03.01. 2020 ist Ferienleuchtturm

 14.30 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel  
in der Kapelle Garnsdorf

2  Neujahr – 1. Januar 2019
 Kirchgemeinde Niederlichtenau: 
 09.30 Uhr Neujahrsandacht mit Hl. Abendmahl  

in der Kirche   

 Kirchgemeinde Auerswalde:
  09.30 Uhr Gottesdienst  

in der Kirche

Kirchgemeinde Ottendorf:
10.00 Uhr Neujahresandacht 
im Gemeinderaum
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